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 Haben Sie Probleme mit:
v Ansprüchen auf Sozialleistungen

v Bürgergeld (Hartz IV)

v Grundsicherung bei Rente

v Miete oder Wohngeld

v Heiz-, Energie- oder Nebenkosten

v Mindestlohn, u. a.

www.die-linke-im-kreistag-rhein-erft.de

Sozialberatung
Fraktion Die Linke/BSW/+ im Kreistag

Telefon: 02271 – 83 18 721

(Di bis Do: 14 bis 17 Uhr)
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Aktion verlängert bis 31.07.2024

Brühl (rmm). Turnusgemäß 
übergab der scheidende Präsi-
dent Raphael Sanders das Amt 
an seinen Nachfolger Elmar Frey 
im Rahmen einer Feierstunde im 
Kapitelsaal des Brühler Rathaus. 

An dieser nahmen neben Brüh-
ler Bürgermeister Dieter Freytag, 
Vertreter befreundeter Rotary 
Clubs natürlich zahlreiche Mit-
glieder und Partner teil.

Einsatz gewürdigt

In seiner Begrüßungsansprache 
Freytag dem Rotary Club für sei-
ne vielfältigen Projekte in der 
Schlossstadt: „Im Besonderen 
würdige ich ihren Einsatz für 
Kinder und Jugendliche, was sich 
in der Kooperation mit verschie-
denen Brühler Bildungseinrich-
tungen zeigt, wie der Pestalozzi 
Schule oder dem Max-Ernst-
Gymnasium“. Anschließend gab 
Sanders einen Überblick über das 
abgelaufene rotarische Jahr: „Es 
war uns wichtig, nicht nur die in-
ternationalen Projekte von Rota-
ry zu unterstützen, sondern be-
sonders hier vor Ort mit einer 
Vielzahl manchmal auch kleine-
rer Projekte in Brühl zu helfen“, 

sagte er und zählte einige auf, 
zum Beispiel „Weihnachten in 
Gesellschaft“ oder die Unterstüt-
zung eines Sommercamps von 
Kahramanlahr – Die Brühler 
Helden. Der neue Präsident El-
mar Frey stellte sein Programm 
für das neue rotarische Jahr vor, 
das er unter das Motto: „Musik 
verbindet“ stellt. „Das neue Jahr 

steht in der Kontinuität meiner 
Vorgänger, aber es wird auch 
neues geben, mit Hilfsprojekten 
auf  internationaler Ebene eben-
so wie hier in Brühl unter ande-
rem die Pflanzung eines großen 
Gingko-Baums“, so Frey.

Neue Mitglieder

Im Rahmen der Feierstunde 

wurden zwei neue Mitglieder 
aufgenommen, Norbert Weiler 
und Thomas Pelster wurden für 
ihre Verdienste zu Paul-Harris- 
Fellows ernannt.

Umrahmt wurde die Feier von 
Darbietungen junger Musikschü-
ler der Kunst-und Musikschule 
Brühl, die durch ihr sehr beein-
druckendes Können begeistert 
haben.

Über Rotary

Rotary vereint Menschen aus 
allen Kontinenten, Kulturen und 
Berufen, um weltweit Dienst an 
der Gemeinschaft zu leisten und 
um zu einer besseren weltweiten 
Verständigung beizutragen. Ro-
tary ist ein internationales Netz-
werk aus 1,4 Millionen engagier-
ten Männern und Frauen in 
46.000 Rotary Clubs in über 200 
Ländern. Nähere Informationen 
finden Sie auf  Rotary.org/de.

Über den Rotary Club Brühl

Der Rotary Club Brühl wurde 
1991 gegründet und zählt heute 58 
Mitglieder. Partnerclub ist der RC 
Royal Leamington Spa in Eng-
land.  https://bruehl.rotary.de.

Elmar Frey neuer Präsident

Elmar Frey bei seiner Ansprache im Kapitelsaal
� Foto:�Jörg�von�Wangenheim

Brühl (red). Es einmal ins 
Guiness-Buch der Rekorde 
schaffen. Mit Sting auf  der 
Bühne stehen. Oder einfach 
quer durch Ka-
nada gehen. 
Mit seinen 
Songs aus sei-
nem Album 
„Träum weiter“ 
animiert der 
Pop- Liedermacher Eddi Hüne-
ke auf  charmante Art, immer 
wieder groß und „outside the 
box“ zu denken.

Am Sonntag, 4. August, 17 
Uhr, präsentiert der Musiker 

im Rahmen der „Sommerkon-
zerte 2024“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Brühl in der 
Christuskirche, Mayersweg 10, 

seine neuen 
Songs.

Seine Lieder 
bewegen sich 
zwischen Pop, 
Rock und 
Chanson. Das 

Konzert in der Sommerkirche 
wird ein „Appetizer“ sein: 
Denn im Herbst ist Eddi Hü-
neke noch einmal abendfül-
lend in der Christuskirche zu 
Gast.

Träum‘ weiter“ 
mit Eddi 
Hüneke

Wasser ist das Lebensmittel 
Nr. 1. Ohne Wasser kann der 
Körper nicht funktionieren. Der 
Körper und ganz besonders das 
Gehirn ist auf  eine regelmäßige, 
ausreichende Wasserversor-
gung angewiesen, um leistungs-
fähig zu sein. Mindestens 1,5 bis 
2 Liter sollte ein Erwachsener 
täglich trinken. Unter bestimm-
ten Umständen wie z.B. bei 
Sport aber auch Fieber und 
Durchfall muss diese Menge er-
höht werden.

Wasser ist Bestandteil aller 
Körperzellen und von Blut, 
Lymphe und Verdauungssäften. 
Es bestimmt die Fließeigen-
schaften des Blutes und die Aus-
scheidung von Stoffwechselpro-
dukten. Bei Hitze verdunstet der 
Körper Wasser über die 
Hautoberfläche, um überschüs-
sige Wärme abzugeben und die 
Körpertemperatur zu senken.

Der Wassergehalt des Erwach-
senen beträgt etwa 55 -65 %. Er 
wird im Körper mit großer Ge-
nauigkeit konstant gehalten. 
Verliert der Körper mehr als 
0,5% seines Gewichts an Was-
ser, dann entsteht Durst. Der 
konstante Wassergehalt des 
menschlichen Körpers wird von 
Gehirn und Nieren gesteuert. 
Trinkt man zu wenig, steigt die 
Elektrolytkonzentration im 
Blut. Dadurch strömt Wasser 
aus den Zellen in die Blutgefäße. 
Osmorezeptoren im Hypothala-
mus, die die steigende Elektro-
lytkonzentration im Blut mes-
sen, veranlassen die 
Hirnanhangsdrüse das sog. An-
tidiuretische Hormon freizuset-
zen. Dieses Hormon bewirkt, 
dass die Nieren weniger Harn 
produzieren.

Nimmt die Körperflüssigkeit 
um mehr als ein Prozent ab, 
spricht man von Dehydratation. 
Bereits geringere Flüssigkeits-
verluste vermindern die körper-
liche und geistige Leistungsfä-
higkeit. Ganz besonders 
gefährlich kann eine Dehydra-
tation für Säuglinge und Ältere 
werden, wenn sie viel Flüssig-
keit verlieren, z.B. durch Erbre-
chen oder Durchfall.

Erwachsenen mit durch-
schnittlicher körperlicher Akti-
vität empfiehlt die Deutsche Ge-
sellschaft für Ernährung eine 
Gesamtwasserzufuhr von 
2650Millilitern pro Tag. 1,5 bis 2 
Liter sollten Getränke liefern, 
der Rest ist in festen Speisen 
enthalten und entsteht beim 
Stoffwechsel.

Bestens geeignete Durstlö-
scher im Sommer sind Mineral-
wasser kalter Kräuter- oder 
Früchtetee oder verdünnte 
Fruchtsaftschorle.

 
Ihr Apotheker

Dr. Lutz Engelmann

Lebenselixier Wasser

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst am Wochenende im Rhein Erft Kreis von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd:   01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf

www.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Bürgerschaftliches 
Engagement

Rhein-Erft-Kreis (me). Das 
Land Nordrhein-Westfalen un-
terstützt 17 Kommunalverwal-
tungen im Land, zukunftsfähiges 
bürgerschaftliches Engagement 
zu entwickeln. Dazu wird jetzt 
die „Entwicklungswerkstatt für 
kommunale Engagementstrate-
gien“ (EWS) gestartet. Die Teil-
nehmenden werden in den kom-
menden eineinhalb Jahren 
gezielt für die Entwicklung pass-
genauer Strategien und Struktu-
ren für die Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements 
qualifiziert, um die Aufgabe als 
„kommunale Engagementbeauf-
tragte“ erfolgreich gestalten zu 
können. Das Land fördert diese 
fünfte Entwicklungswerkstatt 
mit rund 130.000 Euro.

Aus dem Rhein-Erft-Kreis sind 
die Stadt Brühl und die Kolping-
stadt Kerpen dabei. Während der 

EWS entwickeln die Teilnehmen-
den Handlungsstrategien für ih-
re Kommunen, um das lokale En-
gagement langfristig zu fördern. 
Sie lernen zudem ihre eigene 
Querschnittsaufgabe als Engage-
mentförderer in der Kommunal-
verwaltung zu stärken und kom-
munale Kooperation und 
Vernetzung u.a. mit externen 
Fachleuten, Verbänden und Initi-
ativen zu initiieren. Zur Ausbil-
dung gehört auch, ein konkretes 
Praxisprojekt zur Engagement-
förderung in der eigenen Kom-
mune umzusetzen. Die EWS wird 
im Auftrag des Landes federfüh-
rend von der FSI Forum für sozi-
ale Innovation gGmbH durchge-
führt.  Weitere Informationen: 
https://www.engagiert-in-nrw.
de/entwicklungswerkstatt-fuer-
kommunale-engagementstrate-
gien-ews


